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Herren Kreisklasse A

RV Bittelbrunn II : TTC Mühlhausen III 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Hospodarz und Löffler bleiben gegen den TTC Mühlhausen 
III ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Marco Löffler den Matchball für die Gastgeber des
RV Bittelbrunn II im umdatierten Match der Herren Kreisklasse A verwandelte und der Sieg der
Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC Mühlhausen III,
das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:22) hinnehmen musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Hospodarz und Löffler, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben.
Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Stocker / Popp waren
die Gastgeber Hospodarz / Löffler. Hertenstein / Wedhorn verloren daraufhin ihr Match gegen Ruh /
Zehnle unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 14:16. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die
richtige Taktik hatte Bernd Hospodarz indes beim Erfolg in drei Sätzen gegen Fabian Ruh von
Beginn an. Das folgende Einzel zwischen Michael Hertenstein und Ron Stocker, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für
schwache Nerven. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Marco Löffler im Anschluss gegen Matthias
Popp. Ein Satz reichte nicht, weshalb Rainer Wedhorn die Partie gegen Michael Zehnle mit 1:3
verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RV Bittelbrunn II und des TTC
Mühlhausen III. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Bernd Hospodarz die Partie gegen Ron
Stocker noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Michael Hertenstein wenig später gegen Fabian Ruh. Stark im Hintertreffen war derweil Marco
Löffler nach einem Zweisatzrückstand, machte Michael Zehnle dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für
die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Matthias Popp konnte Rainer Wedhorn anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der RV
Bittelbrunn II verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den RV Bittelbrunn II am 22.10.2022 gegen den SV Allensbach II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 22.10.2022
gegen den TTC Beuren a.d. Aach II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 RV Bittelbrunn II

Doppel: Hospodarz / Löffler 1:0, Hertenstein / Wedhorn 0:1 
Einzel: B. Hospodarz 2:0, M. Hertenstein 1:1, M. Löffler 2:0, R. Wedhorn 0:2 
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 TTC Mühlhausen III
Doppel: Stocker / Popp 0:1, Ruh / Zehnle 1:0 
Einzel: R. Stocker 1:1, F. Ruh 0:2, M. Zehnle 1:1, M. Popp 1:1


